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Fraport-(Turbo)-Calls mit hohen Chancen bei Kurserholung
Mit der Fraport-Aktie (ISIN: DE0005773303), geht es seit ihrem Jahreshoch vom 18.2.26 bei 86,95 Euro 
– nur von kurzen Korrekturphasen unterbrochen – nicht zuletzt wegen streikbedingter und geopolitischer 
Beeinträchtigungen tendenziell kräftig nach unten. Zuletzt konnte sich die Aktie mit aktuell 59,95 Euro 
leicht von ihrem Jahrestief vom 11.9.26 bei 58,30 Euro nach oben hin absetzen.

Wegen des steigenden Gesamtaufkommens der meisten von Fraport betriebenen Flughäfen, wie bei-
spielsweise Ljubljana, Fortaleza, Porto Alegre und Lima bekräftigten Experten mit Kurszielen von bis zu  
85 Euro (Jefferies & Company) ihre Kauf- oder Halte-Empfehlungen für die Fraport-Aktie. Kann sich die 
Aktie in den nächsten Wochen zumindest wieder auf ihr Kursniveau von Ende August 2026 bei 65 Euro 
erholen, dann wird sich eine Investition in Long-Hebelprodukte bezahlt machen.

Call-Optionsschein mit Basispreis bei 60 Euro  

Der BNP Paribas-Call-Optionsschein auf die Fraport-Aktie mit Basispreis bei 60 Euro, Bewertungstag 
18.12.26, BV 0,1, ISIN: DE000PJ3WX22, wurde beim Fraport-Aktienkurs von 59,95 Euro mit 0,47 –  
0,48 Euro gehandelt. 

Kann die Fraport-Aktie in spätestens einem Monat wieder auf 65 Euro zulegen, dann wird sich der 
handelbare Preis des Calls auf etwa 0,73 Euro (+52 Prozent) erhöhen.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 55,165 Euro 

Der Morgan Stanley-Open End Turbo-Call auf die Fraport-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei  
55,165 Euro, BV 0,1, ISIN: DE000MR716Z4, wurde beim Aktienkurs von 59,95 Euro mit 0,51 – 0,53 Euro 
taxiert.

Steigt der Kurs der Fraport-Aktie auf 65 Euro an, dann wird sich der innere Wert des Turbo-Calls - sofern 
der Aktienkurs nicht vorher auf die KO-Marke oder darunter fällt - auf 0,98 Euro (+85 Prozent) erhöhen.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 53,107 Euro   

Der UBS-Open End Turbo-Call auf die Fraport-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei 53,107 Euro,  
BV 0,1, ISIN: DE000UP488S7, wurde beim Fraport-Aktienkurs von 59,95 Euro mit 0,74 – 0,75 Euro 
quotiert.

Bei einem Kursanstieg der Fraport-Aktie auf 65 Euro wird der innere Wert des Turbo-Calls auf 1,18 Euro 
(+57 Prozent) ansteigen.

zertifikate.ubs.com
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Werbehinweis
Die vorstehenden Informationen dienen ausschließlich Informations- und Marketingzwecken und  
stellen weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder  
Verkauf von bestimmten Produkten dar. Ausschließlich rechtlich maßgeblich ist der jeweilige Wert- 
papierprospekt, der auch Hinweise zu den wesentlichen Risiken enthält und bei Interesse kostenlos 
bei UBS Europe SE, Bockenheimer Landstraße 2-4, 60306 Frankfurt am Main, E-Mail: invest@ubs.com, 
Hotline: 0800-800 0404 (keine Anlageberatung), angefordert werden kann.

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/optionsscheine/stuttgart/pj3wx2/
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/mr716z/
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/up488s/
https://zertifikate.ubs.com
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T-Aktie: (Turbo)-Calls mit hohen Chancen bei anhaltender Erholung
Mit der Deutsche Telekom-Aktie (ISIN: DE0005557508) ging es nach ihrem Jahreshoch vom 27.2.26 bei 
34,36 Euro bis Ende Juni auf bis zu 23,53 Euro kräftig nach unten. Danach konnte sich die Aktie wieder 
deutlich erholen und legte zuletzt nach der Spekulation über den Einstieg eines Investors wieder auf ihr 
aktuelles Niveau bei 28,80 zu.

Da die Aktie trotz der attraktiven Gewinnsteigerungen als extrem günstig eingestuft wird, bekräftigten 
die Experten von JP Morgan mit einem Kursziel von 38 Euro ihre Kaufempfehlung für die T-Aktie. Kann 
die Aktie in naher Zukunft ihre Kurserholung zumindest auf 31,50 Euro ausweiten, dann wird sich eine 
Investition in Long-Hebelprodukte bezahlt machen.

Call-Optionsschein mit Strike bei 30 Euro  

Der BNP Paribas-Call-Optionsschein auf die Deutsche Telekom-Aktie mit Basispreis 30 Euro, Bewertungs- 
tag 18.12.26, BV 1, ISIN: DE000PM769Z5, wurde beim Deutsche Telekom-Aktienkurs von 28,80 Euro mit 
1,32 – 1,34 Euro gehandelt.

Kann die Aktie in spätestens einem Monat zumindest wieder auf 31,50 Euro zulegen, dann wird sich der 
handelbare Preis des Calls auf etwa 2,53 Euro (+89 Prozent) steigern.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 26,263 Euro 

Der Morgan Stanley-Open End Turbo-Call auf die Deutsche Telekom-Aktie mit Basispreis und KO-Marke 
bei 26,263 Euro, BV 1, ISIN: DE000MR4QEN7, wurde beim Deutsche Telekom-Kurs von 28,80 Euro mit 
2,56 – 2,58 Euro gehandelt.

Wenn die Deutsche Telekom-Aktie in nächster Zeit auf 31,50 Euro ansteigt, dann wird sich der innere Wert 
des Turbo-Calls auf 5,23 Euro (+103 Prozent) erhöhen – sofern die Deutsche Telekom-Aktie nicht vorher 
auf die KO-Marke oder darunter fällt.

Open End Turbo-Call mit Basispreis und KO-Marke bei 25,216 Euro 

Der UBS-Open End Turbo-Call auf die Deutsche Telekom-Aktie mit Basispreis und KO-Marke bei  
25,216 Euro, BV 1, ISIN: DE000WA94JQ9, wurde beim Deutsche Telekom-Kurs von 28,80 Euro mit  
3,71 – 3,72 Euro taxiert.

Bei einem Kursanstieg der Deutsche Telekom-Aktie auf 31,50 Euro wird sich der innere Wert des 
Turbo-Calls auf 6,28 Euro (+69 Prozent) steigern.

Hebelprodukte von HSBC.
Mit wenig Einsatz viel bewegen.
Den Basisprospekt sowie die Endgültigen Bedingungen und die Basisinformationsblätter erhalten Sie unter www.hsbc-zertifikate.de.
Die Billigung des Basisprospekts durch die BaFin ist nicht als ihre Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen. Wir 
empfehlen Interessenten und potenziellen Anlegern den Basisprospekt und die Endgültigen Beding-ungen zu lesen, bevor sie eine 
Anlageentscheidung treffen, um sich möglichst umfassend zu informieren, insbesondere über die potenziellen Risiken und Chancen 
des Wertpapiers. Sie sind im Begriff, ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann.

https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/optionsscheine/stuttgart/pm769z/
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/mr4qen/
https://www.boerse-stuttgart.de/de-de/produkte/hebelprodukte/knock-out-produkte/stuttgart/wa94jq/
https://www.hsbc-zertifikate.de/home


https://www.trader-boersenspiel.de/web/auth/registration?utm_source=hebelprodukte_report&utm_medium=print&utm_content=anmeldung&utm_campaign=trader
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Aktuelle Aktionen der Onlinebroker, Emittenten und Börsen*: 
Onlinebroker: S-Broker
Emittent: Société Générale, UBS, HSBC, Vontobel
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum: bis 31.12.2026
Sonstiges: Ab 1.000 Euro Ordervolumen im außerbörslichen Handel für 0 Euro Orderentgelt
Infos im Internet: www.sbroker.de

Onlinebroker: Trade Republic
Emittent: UBS
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum: bis 31.12.2026
Sonstiges: Ab 0 Euro Ordervolumen im außerbörslichen Handel für 0 Euro Orderentgelt
Infos im Internet: www.traderepublic.com

Onlinebroker: comdirect
Emittent: BNP Paribas, Morgan Stanley, Société Générale
Produkte: Hebelprodukte und Zertifikate
Zeitraum: bis 31.12.2026
Sonstiges: Ab 1.000 Euro Ordervolumen im außerbörslichen Handel für 0 Euro Orderentgelt
Infos im Internet: www.comdirect.de

 

*Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
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Impressum: "ZERVUS" Kozubek & Schaffelner OG,  Linzerstrasse 82a,  A -3003 Gablitz, 
Tel.: +43 (0)676 719 23 95, E-Mail: info@hebelproduktereport.de, Herausgeber Walter Kozubek, 
info@hebelproduktereport.de und Claus Schaffelner, info@hebelproduktereport.de

Disclaimer: Die Inhalte des HebelprodukteReport sowie die Internetseiten der "ZERVUS" Kozubek & Schaffelner OG dienen lediglich der 
Information und stellen weder Anlageberatung, Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf der jeweiligen Wertpapiere, Geld-
marktinstrumente oder Derivate, noch die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgend einer Art dar. Für die Richtigkeit der Daten wird 
keine Haftung übernommen. Für den Inhalt jener Internetseiten, die mit dieser Homepage verlinkt sind, wird keine Haftung übernommen. 
Börsengeschäfte beinhalten Risiken, die Ihnen bewusst sein müssen, welche die Konsultierung eines professionellen Anlageberaters oder 
Finanzdienstleisters erforderlich machen. Bitte wenden Sie sich vor Tätigung irgendeiner Handelsaktivität bezüglich der hier dargestellten 
Wertpapiere, Geldmarktinstrumente oder Derivate an die Bank Ihres Vertrauens! Hinweis auf mögliche Interessenkonflikte: Der Autor kann über 
Wertpapiere und Geldanlageprodukte schreiben, die er selbst besitzt, besaß, beabsichtigt zu erwerben oder zu handeln.
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